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Einsatz von freigegebenen Skripten der Bitmarck 
 

 

Fachbereich: VM SON 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

von der Bitmarck Software GmbH wurden für Sie folgende Skripte zum Einsatz 

freigegeben: 

 

☒ Analyseskript   ☒ Korrekturskript   ☐ Ermittlungsskript 

 

PCR: PK-648698 

 

 

Welche Skripte sollen eingesetzt werden? 

 

- 21347_U_PK-609549_Korrektur_KFO-

Erstattungen_mit_Pruefvermerk_im_KJ_2024_und_Buchungsstichtag_im_KJ_2023_r1.sql 

(per Synchronisation im Kern-Korrekturclient) 

- 21347_S_PK-609549_Analyse_KFO-

Erstattungen_mit_Pruefvermerk_im_KJ_2024_und_Buchungsstichtag_im_KJ_2023_r1.sql 

(per Synchronisation im Kern-Korrekturclient) 

 

 

Sachverhalt/Zweck: 

Ermittlung und Korrektur von KFO-Erstattungen mit Prüfvermerksdatum im KJ 2024 und 

Buchungsstichtag im KJ 2023: 

Für akzeptierte, teilweise akzeptierte, freigegebene, nicht stornierte Erstattungen wird der 

Buchungsstichtag der Zahlungspositionen auf das Datum des Prüfvermerks gesetzt. 

Die Software wurde mit Vorgang PK-613029 unter Release 25.00_p01 angepasst. Das 

Skript dient damit den bis zur Softwareanpassung erfassten Datensätzen.  

 

Hinweis:  

Für Rel. 25.05. Die SQLs sollen in einer dialogarmen Zeit laufen.  

  

Die Ausführung der Datei 21347_S_PK-609549_Analyse_KFO-

Erstattungen_mit_Pruefvermerk_im_KJ_2024_und_Buchungsstichtag_im_KJ_2023_r1.sql 

sollte in der konfigurierten Systemzeit "Dialogarm" erfolgen.   

Die Ausführung der Datei 21347_U_PK-609549_Korrektur_KFO-

Erstattungen_mit_Pruefvermerk_im_KJ_2024_und_Buchungsstichtag_im_KJ_2023_r1.sql 

sollte in der konfigurierten Systemzeit "Dialogarm" erfolgen.  

Die Ausführung der Datei 21347_U_PK-609549_Korrektur_KFO-

Erstattungen_mit_Pruefvermerk_im_KJ_2024_und_Buchungsstichtag_im_KJ_2023_r1.sql 

sollte in der konfigurierten Systemzeit "Dialogarm" erfolgen.   
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Die Ausführung der Datei 21347_S_PK-609549_Analyse_KFO-

Erstattungen_mit_Pruefvermerk_im_KJ_2024_und_Buchungsstichtag_im_KJ_2023_r1.sql 

sollte in der konfigurierten Systemzeit "Dialogarm" erfolgen.  

 

 

Wie wird das Skript eingesetzt?☐ DB  ☒ Korrekturclient 

 

Was muss beachtet werden? 

Die Skripte sind ausschließlich für einen Einsatz im Release 25.05 bestimmt! 

 

Aufgrund der sehr speziellen Datenkonstellation konnten bei der Bitmarck Software GmbH  

nicht alle Testmaßnahmen in vollem Umfang abgeschlossen werden. Bitte überprüfen Sie 

vor einem Einsatz in der Produktionsumgebung die Funktionalität und das erzielte Ergebnis 

ggf. mit Hilfe eines adäquaten Testrechners! 

 

 

 

Was wird im Bestand verändert? 

Ermittlung und Korrektur von KFO-Erstattungen mit Prüfvermerksdatum im KJ 2024 und 

Buchungsstichtag im KJ 2023: 

Für akzeptierte, teilweise akzeptierte, freigegebene, nicht stornierte Erstattungen wird der 

Buchungsstichtag der Zahlungspositionen auf das Datum des Prüfvermerks gesetzt. 

Diese Änderung ist ausschließlich auf der Datenbank, nicht im betreffenden Leistungsfall, 

sichtbar. 

 

  

 

 

Ergebnisprüfung:  

Das Analyseskript liefert keine Daten mehr. 

  

 

 

 

Auswirkungen auf FIN, RSA, MRSA, Statistik? 

☒ Ja  ☐ Nein 

 

Die betroffenen Fälle werden nun im korrekten Jahr in der Satzart 703/713 berücksichtigt.  

 

 

Release-Voraussetzung: 

25.05 

 

 

Mehrfachausübung möglich? 

☒ Ja  ☐ Nein 
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Empfehlungen und ergänzende Informationen: 

 

 

Bei welchen Kassen muss das Skript ausgeführt werden? 

Bei allen iskv_21c Kassen  

 

 

Zuständiges Team und Ansprechpartner im GKVSC Münster: 

 

Team Leistungen 

Herr Andreas Wennemer 

fon: 0251 490 40-307 

fax: 0251 490 40-197 

 


